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B e s c h l u s s e m p f e h l u n g

des Ausschusses für Umwelt, Energie und Naturschutz

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung
- Drucksache 7/2033 -

Thüringer Gesetz zu dem Staatsvertrag zur Änderung 
des Staatsvertrages zum grenzüberschreitenden Ab-
bau von Salzen im Werra-Kalirevier vom 22. März 1996, 
geändert durch Staatsvertrag vom 8. November 2002

Berichterstatter: Abgeordneter Denny Möller

Beratungen: 

Durch Beschluss des Landtags in seiner 30. Sitzung am 13. November 
2020 wurde der Gesetzentwurf an den Ausschuss für Umwelt, Energie 
und Naturschutz überwiesen.

Der Ausschuss für Umwelt, Energie und Naturschutz hat den Gesetz-
entwurf in seiner 11. Sitzung am 2. Dezember 2020 beraten.

Beschlussempfehlung:

Der Gesetzentwurf wird mit folgenden Änderungen angenommen:

1. Nach § 1 wird folgender neue § 2 eingefügt:

"§ 2

Die in Artikel 3 Abs. 2 Satz 3 der Nummer 2 des Artikels 1 des Staats-
vertrags zwischen dem Land Hessen und dem Freistaat Thüringen 
zur Änderung des Staatsvertrags zum grenzüberschreitenden Ab-
bau von Salzen im Werra-Kalirevier vom 22. März 1996, zuletzt ge-
ändert durch den Staatsvertrag vom 13. und 29. Oktober 2020, be-
stimmte Ausnahme für die Verbindung der Grubenfelder Wintershall 
und Springen durch Herstellung von zwei Förderbohrungen für die 
Verlegung und den Betrieb von Rohrleitungen zum Transport von 
salzhaltigen Produktionsabwässern zum Zwecke des Einstapelns im 
Grubenfeld Springen entfaltet keine Präjudizwirkung auf die in die-
sem Zusammenhang notwendigen Genehmigungsverfahren sowie 
auf eine mögliche Finanzierung von Gefahrenabwehrmaßnahmen 
im Rahmen der Sanierung von Altlasten aus dem Bergbau der ehe-
maligen DDR durch den Freistaat Thüringen."
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2. Der bisherige § 2 wird § 3.

Hoffmann 
Vorsitzende
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